
  

PROGRAMM
Oktober 2016 – März 2017



  

6. Oktober 2016

   
Er gehört zu den erfolgreichsten Musikern der Schweiz, bereits im Alter 
von elf Jahren begann er Gitarre zu spielen und entdeckte seine Liebe 
zur (Blues-)Musik. Seine Alben werden weltweit veröffentlicht und mit 
Gold und Platin ausgezeichnet. Nicht nur mit ausverkauften Konzerten, 
sondern auch als Coach bei der Gesangs-Castingshow "The Voice of 
Switzerland" etablierte er sich bei einem breiten Publikum als sympa-
thischer und kompetenter Gentleman. Der Schweizer Bluesmusiker und 
Songwriter eröffnet im Forum Würth Chur die Eventsaison mit seinen 
Bluesgeschichten und in Begleitung seiner Gitarre.

Philipp Fankhauser (Solo)

"Won ig als Chind dr Sunnyland Slim us Chicago ha ghöre dr Blues sin-
ge u schpile, isch’s mr klar gsi: i wirde Bluessänger! Das isch scho gli 40 
Jahr här u drzwüsche lige viel verrückti Gschichte. Volli u lääri Konzärt-
sääl zwüsche Chicago u Konolfinge. Träne u Fröidetänz. Enttüschig u 
Erfolg. U d Passion wo mi lat la wyter mache u la hoffe, dass alles eines 
Tages de scho guet chunnt. Mängisch han i Luscht, ohni Bänd u grosses 
Tamtam dr Blues z schpile u es paar vo dene Gschichte z verzelle u z 
singe. Ganz spontan u improvisiert, fasch echli wie deheime!"
Philipp Fankhauser im April 2015. 
 
Ticketpreis: 45 Franken

BLUESGSCHICHTE VOM TRUEB BIS MEMPHIS



  

3. November 2016

   
Man schreibt das Jahr 1969: Der erste Mensch landet auf dem Mond, 
die Beatles spielen ihr letztes Konzert, das erste Woodstock-Festival 
findet statt – und das Pasadena Roof Orchestra erwirbt seine Swing- 
Lizenz: Bandgründer John Arthy findet auf dem Dachboden Tanz-
bandarrangements der 20er und 30er-Jahre und ist sofort gefangen 
vom unvergleichlichen Sound dieser Epoche, die von Grössen wie 
George Gershwin, Irving Berlin und Cole Porter geprägt wurde. Seit 
über 40 Jahren schöpft das Pasadena Roof Orchestra aus diesem 
Schatz und verzaubert damit die Zuhörer.

The Pasadena Roof Orchestra

Wenn es um authentische Swingmusik geht, ist und bleibt das Pasadena 
Roof Orchestra unerreicht. Das Ensemble stand bereits mit Weltstar Rob-
bie Williams auf der Bühne, auch bei der Weihnachtsfeier der Queen 
2010 durfte ihr Sound nicht fehlen. Well, of course! Neben den Origi-
nalarrangements und eigenen Kompositionen beinhalten ihre Konzerte 
so berühmte Titel wie Puttin‘ on the Ritz, Sweet Georgia Brown und The 
Lullaby of Broadway. Die berauschende Musik des Orchesters und der 
mit britischem Akzent gewürzte Humor des Bandleaders Duncan Gal-
loway entführen Sie in die Welt der goldenen und wilden Anfangsjahre 
des 20. Jahrhunderts. 
 
Ticketpreis: 60 Franken

THE SOUND OF THE GOLDEN TWENTIES AND ROARING THIRTIES AT ITS BEST!



  

Nubya 
CHRISTMAS MOMENTS   
Mit CHRISTMAS MOMENTS erfüllt sich Nubya einen lang gehegten 
Wunsch: Inspiriert durch die Erfolge als Mitglied in einem Gospelchor 
in New York, bringt sie nun die Kraft dieser Musik in der Schweiz auf 
die Bühne. Sie kombiniert Christmas Songs, Gospels und Eigenkompo-
sitionen und präsentiert ein sehr persönliches Live-Programm, das so 
wunderbar zur besinnlichen Jahreszeit passt. "Die Menschen sind in 
der Adventszeit offener, denken vermehrt über sich und die Welt nach 
und möchten sich gerne verzaubern lassen. Ich möchte sie an diesem 
Punkt abholen, ihnen Freude schenken und ihnen etwas mit auf den 
Weg geben", sagt Nubya. Das Programm erzählt viel über Nubya, wie 
sie denkt, was sie bewegt, wie sie fühlt.

Gospel ist seit ihrer Kindheit ihre Quelle der Inspiration. Und in ihren 
eigenen Liedern besingt sie die Liebe, aber auch die Turbulenzen im 
Leben, sie erinnert an die Kraft des Nein-Sagens und wie wichtig es 
ist, sich treu zu bleiben. Ein Konzerterlebnis voller Emotionen und Ge-
schichten ist zu erwarten, präsentiert von einer strahlenden Persönlich-
keit, einer selbstbewussten Frau, die etwas zu sagen und zu erzählen 
hat und das Publikum einlädt, mit ihr unvergessliche, feierliche Momente 
zu erleben.

Ticketpreis: 45 Franken

1. Dezember 2016



  

Bereits seit 2002 präsentiert das Forum Würth Chur Kleinkunstveran-
staltungen. Wir freuen uns, Ihnen im Januar die 100. Vorstellung zu 
präsentieren. 

Zum Jubiläum zeigen wir Ihnen ein 
besonderes Highlight: Gewinner des 
Swiss Comedy Awards, einem der be-
deutendsten Comedy-Wettbewerbe im 
deutschsprachigen Raum. Seit 1999 
wird  dieser  Award  jährlich  in  der 
Schweiz  verliehen. Die Sieger der  Jahre 2011 bis 2016 werden  
Ihnen Highlights aus ihren Shows präsentieren. Sie dürfen sich auf 
einen hochkarätigen und abwechslungsreichen Abend freuen!

Ticketpreis: 60 Franken

Nachfolgend das Line-Up und eine kurze Vorstellung der einzelnen 
Künstler (der Preisträger 2016 wird erst am 4. November 2016 gekürt). 

CHARLES NGUELA   
Der Gewinner des Jury-Awards und Publikumspreises 2014 ist be- 
kannt für seine mitreissenden, witzigen, charmanten und politisch nicht 
immer ganz korrekten Ausführungen vom täglichen Wahnsinn eines 
"Optimal-pigmentierten" unter eidgenössischen Bleichgesichtern.  In 
Chur wird er durch den Abend leiten.

Best of Swiss Comedy Award

5. Januar 2017



  

FLORIAN REXER   
Der erste Schweizer Kabarettist aus Deutschland präsentiert Highlights 
aus seinem Programm "Der Götti" und erzählt von Schweizern und 
Schwaben. Der Götti verspricht: "Niemals ausgezogen, aber ungezo-
gen! Und immer stilvoll, frech und mit Sicherheit einzig(un)artig!" 2015 
gewann er den Jurypreis.

JOHNNY BURN   
Wer schon einmal in Thailand in den Ferien war, meint ihn zu kennen, 
den Asiaten. Doch aufgepasst: Same same, but different! In seinem  
Programm "Wok the line" erzählt uns Swiss Comedy Award-Publikums-
preisträger 2012 Geschichten vom Take-Away-Alltag seiner Tante und 
von Glückskeksen, die im Käsefondue im Wok blubbern. Dazu singt 
Johnny Burn helvetische Lieder in astreinem "Buuretütsch".

SERGIO SARDELLA   
Er steht für alle Pauschalurteile über Italo-Secondos aus der Agglome-
ration: klein, laut, fleissig, nicht unsympathisch, wild gestikulierend, Typ 
"Mamas Lieblingsmacho". Der liebenswerte und freche Italiener kommt 
gut an. Beweis dafür ist sein Doppelsieg am Swiss Comedy Award 
2011 (Jury- und Publikumspreis) und die Auszeichnung mit dem ersten 
Emmer Kulturpreis noch im selben Jahr.

LISA CATENA   
In ihrem Programm "Wahlversprechen" macht Lisa Catena aus jedem 
Kartoffelsack einen Bundesrat. In Zeiten, wo sogar der Hausabwart ei-
nen Mastertitel benötigt, wird der Beruf des Politikers immer attraktiver: 
Da brauchts weder Abschluss noch Berufserfahrung, und das Beste: 
Kein hochqualifizierter Ausländer kann den Job streitig machen. Mit 
ihrem Programm gewann sie 2013 den Jury Award.



  

2. Februar 2017

   
"Ke Witz!" Weil das Leben die absurdesten Geschichten schreibt, 
schöpft Bänz Friedli aus dem Alltag. Mit Leichtigkeit und Rasanz spürt 
er dem Irrsinn der Jetztzeit nach, stellt fest, dass wir vor lauter zeitspa-
render Hilfsmittel immer mehr Zeit verlieren, und fragt sich, weshalb 
manche Vereinfachungen so kompliziert sind, dass heute schon vor dem 
Zvieri beginnen sollte, den Fernseher in Gang zu setzen, wer abends 
die Tagesschau sehen will. Sein erzählerisches Kabarett hat einen  
ureigenen Tonfall. Unverwechselbar! Der Entertainer weiss auf Orte 
und Gegebenheiten einzugehen, jeder Abend ist ein Unikat – mal nach-
denklich, mal zum Brüllen komisch.

Bänz Friedli 

Als Beobachter des Alltäglichen kennt man ihn aus verschiedenen Ma-
gazinen und Radiosendungen. Er schenkt den unscheinbaren Bege-
benheiten Bedeutung, feiert den Alltag als grosses Abenteuer. Im Mai 
2015 durfte Friedli den wohl bedeutendsten Kabarettpreis im deutsch-
sprachigen Raum entgegennehmen, den "Salzburger Stier". Als "kritisch 
heimatverbunden, sympathisch philosophisch und verlässlich witzig" 
würdigte ihn die Jury. Im Forum Würth Chur tritt er mit seinem neuen 
Programm "Ke Witz!" auf und begeistert mit Sicherheit die Zuschauer.
 
Ticketpreis: 45 Franken

KE WITZ! BÄNZ FRIEDLI GEWINNT ZEIT



  

SCHÖN&GUT 
MARY   
Auf dem Dorfplatz von Grosshöchstetten steht Agneta, die Lettin. Ihr 
Herz klopft. Heute Abend soll sie eingebürgert werden. Von Gemeinde-
präsident Kellenberger höchstpersönlich. Sein Herz schlägt für sie. Sie 
schmeisst seinen Haushalt. Er aber glaubt, sie gehe fremd. Mit Metzger 
Schön. Schweizerin werden und dabei fremdgehen? Geht gar nicht. 
Dafür geht Schön. In die Fremde. Er hat seine Metzgerei in den Sand 
gesetzt, jetzt überlässt er sie den Fremden. Kellenberger ist gelinde ge-
sagt befremdet. Auf der Linde wiederum sitzen Herr und Frau Meise 
und wundern sich. Und was tut Frau Gut? Der wirds irgendwann zu 
bunt, und kurz vor der Gemeindeversammlung hält sie den Dörflern auf 
ungeahnte Weise den Spiegel vor ...

Die Saga aus dem Emmental geht weiter, der fünfte Streich von 
schön&gut bringt einmal mehr Wortwitz, Gesang, geistreiche Satire 
und grenzenlose Fantasie. Und die Spannung steigt: Erhält Agneta 
den Schweizer Pass? Passt er ihr überhaupt? Geht Schön? Wer ist hier 
eigentlich fremd? Und wer um alles in der Welt ist Mary? Seit 2003 
begeistern schön&gut (Anna-Katharina Rickert und Ralf Schlatter) mit 
ihrem poetischen und politischen Kabarett auf den Kleinkunstbühnen 
der Deutschschweiz.

Ticketpreis: 45 Franken

2. März 2017



  

Veranstaltungsort: Forum Würth Chur
Forum Bar: ab 19 Uhr
Türöffnung: 19.30 Uhr
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr
Parkplätze: Bitte benützen Sie die Besucher-Parkplätze 
in unserer Tiefgarage.

Ticketbestellungen:

Tickets bei allen starticket Vorverkaufsstellen, unter 
0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz), 
auf www.starticket.ch oder bei uns im Kunst-Shop.

Saisonkarte:
Preis: CHF 270.–
•	 Eintritt zu allen Veranstaltungen des Forum Würth Chur  

in der Spielsaison Herbst 2016/Frühling 2017
•	 Sitzplatzwahl (gleicher Sitzplatz) für die ganze Spielsaison
•	 Spezialpreise für Würth Werbeartikel im Kunst-Shop

Würth International AG
Aspermontstrasse 1
7000 Chur / Schweiz
Telefon: +41 (0)81 558 0 558
www.forum-wuerth.ch/chur

Alle Aktivitäten des Forum Würth Chur sind Projekte der
Würth International AG. 
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